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2., on Bottes Bnaden,
(7, SXTDEXTEHKonig tnPreuffens

W Maragraf su Brandenburg/ des Hetl. Nom
\ ﬁ NReichs Erg § dmmerer und Gburfir(t Souve=
=N ~rainer und Oberfler Herpog von Schlefien
Scuverainer Pring von Oranier) Neufcharel pyd Va?lcngin{, wie auch der
Grafictafit Glag/ in Gelderny juMagdeburg’ Sleve) Jutich Bergel Stet.

tin/ Powmmern| dev Saffuben und Wenden! 31 Mecklenburg und
Sroffen Hergog 2 2.

ieber Getrener!  Denmach bey der von Uns ergangenert Ordre vom

r2. Odobr. a, p, 106 netmilich i Fallen) wann Avliche Suither verfauffet wepe
den/ 3u obferviven fep/ Unfeve allergnadigfte Intencion finemlich dabin gebet:

Dafi ver Bevfduffer dag Seinige nicht fartivement aug dem Cande
mdge bringen Edunen; fonfien ctn jeder in Unfern Sanden nach Ge
failen Guther fanffen und verfauften moge.

A8 fiigen Wiv Cuch folchee biemit 31 wiffen | mn Guch darnach allevgehorfami
a1 achten/ 1md bey vorfommmenven ndthigen Fallen tag Berordvete gehorig su beobacte

fen.  Sevnd Euch mit Suaden gewogen,  Geben Seve 18 Unferem Degiecungé-Rath
ven Sfen Febr, 1748,

n fratt und von wegen Allerhdchfight,
Ceinee Koniglichen Majeftdr.

Jobann Peter von Kaesfeld,
A Koenen v, C.

Declaration,

Weaen Derfangung Ay :
lichee Giitoer, L o .
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. SXTOEXTE H/Kdnig inPreuffens
Maragraf 1 Brandenburgl des Hetl. Nom
NReichs Evg §ammerer und G hurfirft Souve-
NS painer und Oberfier Hevpog von Schlefien
Scuverainer Pring von Oraniert| Neufcharel yud Vallengin, wie auch der
Grafictafft Glan] in Geldern/ suMagdeburg’ §level Stk Bergel Stet.

tin Pomtmern] dev $affuben und Wenden! ju MNecklenburg und
! 3l Svoffen Heepog 2. 2.

| Dentnach bey der von 1ng evgangenet Ordre vom
a8 nemlich in Fallen/ waray Adliche Buther verbauffes rwepe
nfere allergnadigfte Intendion fitcnemlich dabin gebet:

ffer dag Seinige nicht fartivement aug dem Lande
Eonnen/ fonfien cin jeder in Unfern Landen nach Ges
fauffen und verfauffen moge.

| folchee biemit 3 wiffet | um Guch darnach allergeborfamit
tnenvent nothigen Fallen tas BWerorduete gehorig su beobache
“hiaven gewogen,  Geben Cleve i Unferem Negierungs Rath
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	Von Gottes Gnaden, Friderich, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs Ertz Cämmerer und Churfürst ... Lieber Getreuer! Demnach bey der von Uns ergangenen Ordre vom 12. Octobr. a. p. was nemlich in Fällen, wann Adliche Güther verkauffet werden zu observiren sey, Unsere allergnädigste Intention fürnemlich dahin gehet: Daß der Verkäuffer das Seine nicht furtivement aus dem Lande möge bringen können, sonsten ein jeder in Unsern Landen nach Gefallen Güther kauffen und verkauffen möge ..
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